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Projektbeschreibung 
 

TANDEM ist ein Mentoring-Programm, das Mentoren mit vulnerablen Kindern und Jugendlichen 
aus multikulturellen und benachteiligten Verhältnissen zusammenbringt. Indem sie die Kinder und 
Jugendlichen in den verschiedenen Situationen ihres Lebens begleiten und unterstützen, helfen die 
Mentoren ihnen, neue Interessen und Perspektiven zu entdecken und ihr Leben neu zu gestalten, 
und tragen so zu ihrem Wohlbefinden, ihrer persönlichen Entwicklung, ihren schulischen Leistungen 
und ihrer Integration in die Gesellschaft bei. TANDEM verspricht auch das bürgerschaftliche und 
freiwillige Engagement der Paten, die dank ihrer Fähigkeiten, ihrer Freundlichkeit und ihrer 
Erfahrung während eines Jahres mit 21 Treffen und einem ausgeklügelten Programm privilegierte 
Momente mit dem Kind oder Jugendlichen teilen werden.  
Die Anwerbung von Paten erfolgt in Zusammenarbeit mit den Städten und/oder Gemeinden und 
verschiedenen Organisationen (Sozialdienste der Städte und Gemeinden, Pfadfinder, Sportvereine, 
Wohltätigkeitsorganisationen, Inter-actions, Maison des Citoyens, usw.). 

Zielgruppen 
 

• Kinder der Klassen 3 und 4 (8 - 12 Jahre) 
• Erwachsene (+18 Jahre), die sich engagieren und Zeit mit einem Kind oder Jugendlichen 

verbringen möchten. 

Projektziele 
 

Das TANDEM-Programm verfolgt mehrere Ziele auf verschiedenen Ebenen: 
1. auf der Ebene der vulnerablen Kinder und Jugendlichen: 

• Entdeckung neuer Aktivitäten und Zukunftsperspektiven 
• Erwerb neuer Fähigkeiten und Verbesserung ihrer transversalen Kompetenzen 
• Wiederaufbau der Persönlichkeit 
• Steigerung des Bildungserfolgs 
• Soziale Ungleichheiten ausgleichen und Chancengleichheit fördern 
• Sicherstellung einer positiven Entwicklung 



 

 
2. auf der Ebene der Paten und der Zivilgesellschaft: 

• Entdeckung neuer Kulturen und Lebensweisen 
• Einfühlungsvermögen und Engagement für andere zeigen 
• Gesellschaftliches Engagement wecken 
• Förderung der zivilen und sozialen Verantwortung 

3. auf der Ebene der Städte, Schulen und regionalen Strukturen: 
• Eine positive Entwicklung der Jugend gewährleisten 
• Förderung von Austausch und Zusammenarbeit 
• Förderung des informellen Austauschs und Verbesserung des Zugangs zu einer 

vielfältigeren Bildung 
• Zugang zu neuen Ansätzen und Instrumenten schaffen 
• Förderung der Anerkennung von in der informellen Bildung erworbenen 

übergreifenden Kompetenzen 
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